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Die Diskussion um die Schulentwicklungsplanung in

Lehrte geht weiter. Nachdem die Ratsmehrheit aus SPD, Bündnis90/Die Grünen und Die Linke bereits in einem Antrag die

Schließung des IGS-Standortes Hämelerwald gefordert hat, gibt die CDU nun den Entwurf eines eigenen Antrags bekannt

gegeben und fordert darin: "Der Rat der Stadt Lehrte bekennt sich zum Erhalt der vielfältigen Schulstruktur im Bereich der

Stadt. Die Vielfalt des Schulangebots in der Stadt Lehrte muss erhalten und weiterentwickelt werden." Wahrscheinlich

wichtigster Punkt in ihrem Antrags-Entwurf: "Die IGS Lehrte wird in Hämelerwald als einzigem Standort fortgeführt".Das

Gymnasium Lehrte solle nach dem Willen der CDU einen Neubau bekommen, die Realschule Lehrte wie auch die

Hauptschule und die Förderschüle sollen eigenständig im Schulzentrum Lehrte-Süd erhalten bleiben.Auch zu den

Grundschulen psoitioniert sich die CDU: "Für kurze Beine muss es kurze Wege zur Schule geben! Daher werden alle

bestehenden Grundschulstandorte weitergeführt."Neben der Ortsfrage der einzelnen Schulen sieht die CDU - wie die

Ratsmehrheit - große Investitionen auf die Stadt zukommen: "Unsere Lehrter Schulen weisen einen erheblichen

Sanierungsbedarf auf. Zahlreiche Schulgebäude bedürfen der Erweiterung, der Modernisierung und der Digitalisierung. Bei

der Sanierung des Schulraumes gilt: Keine Schule wird bevorzugt, keine Schule wird benachteiligt, alle Schulen werden

gleichbehandelt", fordern die Christdemokarten in ihrem Antrags-Entwurf, der unter diesem Text in vollen Umfang

nachzulesen ist und "die Position der CDU-Fraktion wiedergibt und auf dessen Grundlage die weiteren Verhandlungen

geführt werden", so die Lehrter Christdemokraten.
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